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Frau Bürgermeister berichtet: 
 

Liebe Kirchschlager Bevölkerung! 
Werte Leserinnen und Leser! 

Begleitet von einer Abordnung der Musikkapelle Kirchschlag und 
zahlreichen Kirchschlager Stifter – Fans haben wir am             
05. Dezember 2008 die „alte“ Stifter - Statue Herrn 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer zurückgegeben. 
Da wir nun ja unseren eigenen Stifter haben, fiel der Abschied 
nicht ganz so schwer.  

Seit 18. November 2008 sind wir nun offiziell eine „Gesunde 
Gemeinde“. Im Rahmen des Gesundheitsforums überreichte 
uns Frau Landesrätin Dr. Silvia Stöger die Ortstafel „Gesunde 
Gemeinde“.

Bis auf den letzten Platz gefüllt war der neue Pfarrsaal beim 
diesjährigen Herbstkonzert am 15. November 2008, bei dem 
auch zwei neue, junge Kapellmeister, Christian und Michael 
Kaiser die Leitung der Musikkapelle übernahmen.  
Herrn Klaus Haider herzlichen Dank für seine engagierte Tätigkeit an der Spitze der Musikkapelle! 

GGEEMMEEIINNDDEEnnaacchhrriicchhtteenn  
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Um die Wartezeit nach der Schule zu verkürzen gibt es seit 14. Dezember 2008 eine neue Busverbindung von 
Hellmonsödt über Kirchschlag nach Hochbuchedt. Der Bus fährt um 13:47 in Hellmonsödt ab und erreicht 
Hochbuchedt um 14:03. 

Studenten, die in Kirchschlag ihren Hauptwohnsitz haben und dadurch bei ihrem Studium in Wien finanziell 
benachteiligt werden, bitten wir, sich auf dem Gemeindeamt zu melden. Wir möchten auch unsere Jugendlichen 
soweit es uns möglich ist, fördern! 

Brauchen Sie kurzfristig noch ein Weihnachtsgeschenk, dass obendrein ausschließlich Kirchschlager Betrieben 
zugute kommt? 
Ab sofort (und nicht nur zu Weihnachten!) gibt es auf der Raiffeisenbank Kirchschlag Gutscheine im Wert von     
Euro 5.- und Euro 10.-, die wir als „Stiftergulden“ bezeichnen, die in vielen Kirchschlager Betrieben eingelöst 
werden können. 

Nach einem Jahr „Gemeindezeitung NEU“ darf ich Sie nochmals daran erinnern, dass der Redaktionsschluss für 
die Zeitung der 05. eines jeden Monats ist. 
Wir freuen uns über jede konstruktive Kritik, Wünsche und Anregungen!  

Für die kommenden Weihnachtsfeiertage 
wünsche ich Ihnen frohe, friedliche Stunden, 
den Kindern schöne Weihnachtsferien mit 
hoffentlich ausreichend Schnee! 

Für das Neue Jahr 2009 Ihnen allen Glück, 
Zufriedenheit und vor allem Gesundheit! 

Herzlichst Ihre 

                           Dr. Gertraud Deim 
                               Bürgermeister 
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Feiertagsregelungen 
Das Gemeindeamt Kirchschlag
ersucht um Kenntnisnahme der  
nachstehenden Öffnungszeiten: 

24.12.2008   ganztägig geschlossen 
31.12.2008   ab 12.00 Uhr geschlossen. 
 
Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr! 
 
 
 
Die Sozialberatungsstelle Hellmonsödt ist vom 

22.12.2008 bis 02.01.2009 
wegen Weihnachtsurlaub nicht besetzt. 
Die nächste Beratung findet am Mittwoch, 07.01.2009 
um 16.00 Uhr statt. 

Die Raiffeisenbank Kirchschlag bedankt sich für die 
gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte 
Vertrauen in unsere Leistungen für das vergangene 
Jahr 2008 und wünscht Ihnen ein friedvolles 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.  
Öffnungszeiten zu den Feiertagen: 

      24.12.2008 ganztägig geschlossen 
      31.12.2008 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet. 

Die Geschäftsleitung und die Mitarbeiter der 
Raiffeisenbank Kirchschlag.  
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Bauberatungstermine 2009 
An folgenden Tagen im 1. Halbjahr 2009 steht Ihnen 
unser Bausachverständiger gerne für ein 
Beratungsgespräch zur Verfügung: 

Mittwoch, 28. Jänner 2009 
Dienstag, 10. Februar 2009 

Montag, 09. März 2009 
Dienstag, 21. April 2009 
Dienstag, 12. Mai 2009 
Dienstag, 09. Juni 2009 

Bitte um Voranmeldung bei: 
� Kaiser Rosemarie, Tel. Nr. 07215/2285-17. 
 

Grundsteuerbefreiung 
Die Grundsteuerbefreiung wird für die 
Schaffung von neuem 
Wohnraum gewährt. Der 
Befreiungszeitraum beträgt 
20 Jahre. Der Prozentsatz der 
Befreiung errechnet sich aus 
dem Verhältnis der 
begünstigten und 
unbegünstigten Flächen. Voraussetzung ist ein 
ganzjähriger Wohnbedarf sowie die Vorlage der 
Zusicherung für die Wohnbauförderung.  

Der Antrag ist nach Fertigstellung des Wohnhauses 
bzw. des entsprechenden Bauvorhabens am 
Gemeindeamt zu stellen. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen: 
� Kaiser Rosemarie, Tel. Nr. 07215/2285-17. 

 

Busfahrplan – neue Fahrzeiten 

13.47 Uhr
von Hellmonsödt über Kirchschlag nach Hochbuchedt 
14.03 Uhr – an Schultagen.  

19.08 Uhr
der Kurs um 19.08 Uhr wird um zehn Minuten 
verschoben auf 19.18 Uhr. 
von HBF Linz über Riedl nach Kirchschlag 19.56 Uhr 
und Hellmonsödt 20.05 Uhr – Montag bis Freitag an 
Werktag. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen:
Firma Event Taxi, Hr. Lengauer Leopold, 

Tel. Nr. 0650/5223845 

An alle Autofahrer ! 
Die Polizei Hellmonsödt ersucht aufgrund von 
Beschwerden von Bewohnern in  „Sonnwald“ um 
nachstehende Verlautbarung: 
Generell ist in „Wohnstraßen“ das Fahren nur in 
Schritttempo, sowie das Parken von Autos 
ausschließlich auf gekennzeichneten Flächen erlaubt.  
 
Zum Schutz aller 
Verkehrsteilnehmer, 
insbesondere unserer 
Kinder, wird gebeten, 
ausschließlich die 
gekennzeichneten 
Parkplätze (keinesfalls 
auf Gehsteigen und 
Fahrspuren) zum Halten 
und Parken von 
Fahrzeugen zu verwenden und die 
Geschwindigkeitsbegrenzungen einzuhalten.  

Bei weiteren Beschwerden muss mit Strafen 
gerechnet werden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
 
Ermäßigte Schiliftkarten  

� 10 Stück Halbtageskarten
zum ermäßigten Preis von Euro 50,00 für 
Kirchschlager Kinder bis zur Beendigung der 
Schulpflicht. 
Die Halbtageskarten vom Vorjahr behalten auch 
heuer weiterhin ihre Gültigkeit. 

� Saisonkarte
für Kirchschlager Jugendliche bis 18 Jahre. Die 
Saisonkarte ist vom 01.12.2008 bis 31.03.2009 gültig 
und zum Preis von Euro 82,00 (davon Euro 3,00 
Einsatz für Chipkarte) erhältlich.  
Bitte Passfoto mitbringen! 

Die ermäßigten Schiliftkarten 
sind am Gemeindeamt 
erhältlich. 
Die Skiliftbesitzer und die 
Gemeinde leisten jeweils einen 
20% Beitrag dazu. 
Ihre Gültigkeit bezieht sich auf die Skilifte: Taferner 
(Dengler), Angerer (Bergsmann), Pilsl, Kaiser 
(Wildberghang) und „Kaiserlift“ in Kirchschlag.  
 
Vielen herzlichen Dank allen Schilift-Betreibern 
für Ihre Unterstützung! 
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Heizkostenzuschuss 2008/2009 
Die Oö. Landesregierung hat in seiner Sitzung am 
03.11.2008 erneut die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses in der Höhe von € 350,00 an 
sozial bedürftige Personen beschlossen.  
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche 
Nettoeinkommen aller im Haushalt lebenden 
Personen nicht überschritten wird:  
für Alleinstehende: € 772,40;  
für Ehepaare/Lebensgemeinschaft: € 1.158,08;
je Kind: € 110,02. 
Die Abwicklung dieser Aktion erfolgt über die 
Gemeinde.  

� Die Antragsfrist läuft bis 15. April 2009. 

Altstoffsammelzentrum -  News 
Neue Batterieverordnung 
Seit September 2008 gelten die 
neuen gesetzlichen Bestimmungen 
für die Sammlung und Behandlung 
von Geräte- und Fahrzeugbatterien.  
Es besteht die Verpflichtung der 
Hersteller, die Finanzierung für die 
Sammlung und Verwertung zu 
übernehmen. 
Festlegung von Sammel- und Verwertungsquoten 
Kostenlose Rückgabemöglichkeit für die 
Konsumenten bei den ASZ und im Handel. 

Gratis Batterie-Sammelbox 
Ab Anfang Jänner 2009 gibt es 
gratis im ASZ die Batterie-
Sammelbox. Damit können Sie 
zu Hause noch einfacher Ihre 
Batterien, Akkus, Knopfzellen 
sammeln. 

Getrennt sammeln & verwerten von A – Z. 
Nähere Informationen unter: 
� www.altstoffsammelzentrum.at. 

Christbaumsammlung 2009 
Die kostenlose Christbaumsammlung findet 

am Samstag, 17. Jänner 2009 
von 08.00 bis 17.00 Uhr

bei der Altstoffsammelinsel Kirchschlag 
statt.  
Bitte entfernen Sie unbedingt etwaige Lamettareste, 
Nägel, Spritzkerne usw. Danke! 

Stellenangebote 
 
     
Liftwart 

Die Schilifte Pilsl in Kirchschlag suchen ab sofort 
einen Liftwart für die kommende Wintersaison 
2008/2009. 40 Stunden Woche. Teilweise im 
Kassenbereich tätig. 
Bewerbung an: 

Andreas Pilsl, 
4202 Kirchschlag, Kirchschlag 13 

Tel. Nr. 07215/3406 

                            

Der Distelfink meint … 
Ist Ihnen noch Vogelfutter aus dem Vorjahr übrig 
geblieben? 
Schütten Sie es in den Kompost! Es ist mit Sicherheit 
ranzig geworden, und  so schadet es den Vögeln nur. 
Verfüttern Sie bitte auch keine Speisereste oder Brot. 
Brot quillt im Vogelmagen auf.  

(Quelle: „Natur und 
Land“/Naturschutzbund Österr.)  

Gerlinde Kaineder 

Silofoliensammlungen 2009 
Für die Gemeinde Kirchschlag werden im Jahr 2009 
zu den nachstehenden Terminen die 
Silofoliensammlungen durch den 
Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung bzw. die 
Firma Zellinger aus Walding durchgeführt. 

Montag, 04. Mai 2009 und 
Dienstag, 08. September 2009 

 
jeweils von 08.30 bis 10.30 Uhr, 

beim Sportplatz Nord Haiderweg. 

Bitte die Termine vormerken! 
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Müllabfuhrplan 2009 
 
Abfuhrtag: MONTAG 
Die Hauseigentümer werden höflich ersucht, die Müllbehälter an den jeweiligen Abfuhrtagen bis 
spätestens 08.00 Uhr zur Entleerung bereitzustellen. 
Nicht pünktlich oder ordnungsgemäß aufgestellte Mülltonnen können nicht entleert werden! 
Bitte die Müllsäcke für das Jahr 2009 rechtzeitig am Gemeindeamt abholen. 
 

 
4-wöchige Abfuhr   (grünes Pickerl) 

 
 

Ortschaften: Davidschlag, Hochbuchedt 
Straßen: Eben 17 – 81,128,129, Föhrenweg, Strich 5 – 8, Tafernerweg, 

Leonfeldnerstraße  540 und 530, 
Eben 27, 29, 33, 78,128,  Föhrenweg 3, 7, 10, Rohrach 8, Stadtblick 1  
(2-wöchig beginnend mit 29.12., 12.01., 26.01., 09.02., usw.) 

29. Dezember 2008 20. April 10. August 30. November  
26. Jänner 2009 18. Mai 07. September 28. Dezember 2009  
23. Februar 15. Juni 05. Oktober 25. Jänner 2010 
23. März 13. Juli 02. November 

Ortschaften:  Geitenedt, Kronabittedt, Riedl, Rohrach, Strich, Wildberg; 
Straßen: Bergweg, Buchenweg, Fichtenweg, Humerweg, Klambauerweg,  
 Stadtblick, Humerweg 1, 6, 9, Klambauerweg 6,  

Riedl 16, 18, 20, 21, Eben 33, 128,  Leonfeldnerstraße 530, Rohrach 8, 
Stadtblick 1 (2-wöchig beginnend mit 12.01., 26.01., 09.02., 23.02., usw.) 

12. Jänner 2009 04. Mai 24. August 14. Dezember 
09. Februar Di. 02. Juni !! 21. September 11. Jänner 2010 
09. März 29. Juni 19. Oktober 
06. April 27. Juli 16. November  

Adalbert-Stifterstraße, Ahornweg, Am Breitenstein, Am Südhang, Badhausstraße, Birkenweg, 
Durstbergweg, Eben 1 – 16, Friedhofweg, Haiderweg, Hochstraße, Jahnweg, Kirchschlager 
Bezirksstraße, Maurerweg, Meederstraße, Nobisweg, Panoramastraße, Scharingerweg, 
Sonnenweg, Sonnwald, Stadlerweg, Waldweg, Witikoweg; 

05. Jänner 2009 27. April 17. August 07. Dezember  
02. Februar 25. Mai 14. September 04. Jänner 2010 
02. März 22. Juni 12. Oktober 
30. März 20. Juli 09. November 



2-wöchige Abfuhr   (rotes Pickerl) 
 
 

Adalbert-Stifterstraße 1, 3, 5, 20, Badhausstraße 3, 4,  10, 14, 18, 23, 29, Eben 3, Haiderweg 6, 
Jahnweg  5, 6, 10, Kirchschlag, Maurerweg 2, 5, Meederstraße 1, 4, 6, 8, 18, Pamerweg 31, 
Sonnwald 7, 9, Stadlerweg  3, Waldweg 4, 6, Witikoweg 1, 8a, 11; 
Pamerweg (4-wöchig beginnend mit 19.01.2009, 16.02.2009, 16.03.2009 usw.) 

05. Jänner 2009 30. März 22. Juni 14. September 07. Dezember 
19. Jänner Fr. 10. April !! 06. Juli 28. September 21. Dezember 
02. Februar 27. April 20. Juli 12. Oktober 04. Jänner 2010 
16. Februar 11. Mai 03. August Fr. 23. Oktober !! 18. Jänner 2010 
02. März 25. Mai 17. August 09. November 
16. März 08. Juni 31. August 23. November 

1-wöchige Abfuhr    (gelbes Pickerl) 

Bei allen übrigen Liegenschaften, Gastwirten, Schulen und Heimen jeden Montag! 

Bei dieser Gelegenheit darf wiederum, im Hinblick auf eine reibungslose und zeitsparende Durchführung 
der Müllabfuhr, auf folgende Punkte mit dem höflichen Ersuchen um gefällige Beachtung hingewiesen 
werden:
� Bei vermehrten Müllanfall bitte nur die am Gemeindeamt erhältlichen Müllsäcke mit der Aufschrift der 

Firma Zellinger verwenden, da andere Säcke, Schachteln etc. nicht entsorgt werden können. 
� Überfüllte Mülltonnen (Deckel offen) werden nicht mehr zur Gänze entleert! 

Für Ihre Bemühungen und Ihr diesbezügliches Verständnis dankt Ihnen die Gemeinde und das 
Müllabfuhrpersonal! 

Sperrmüllentsorgung 2009 
Jeder Haushalt, der eine Müllabfuhr-Grundgebühr bezahlt, erhält für das Jahr 2009 

3 Stück Gutscheine für die Abgabe von je maximal 0,5 m³ sperrigen Abfall. 
Diese Gutscheine können zu den Amtszeiten am Gemeindeamt abgeholt werden und behalten Ihre 
Gültigkeit bis 31. Dezember 2009! Die Gutscheine sind bei der Sperrmüllanlieferung im ASZ Hellmonsödt 
vorzuweisen und abzugeben. Ansonsten ist die Anlieferung von Sperrmüll kostenpflichtig.  

Die Altholzentsorgung ist seit 2005 kostenlos.

Die Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums Hellmonsödt: 
Montag  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  08.00 – 12.00 Uhr 

 
Altstoffsammelsäcke für Papier (gelb) und Plastik (rot) sind auch am Gemeindeamt Kirchschlag 
kostenlos erhältlich.  

Gratis Batterie-Sammelbox ab Anfang Jänner 2009 im ASZ Hellmonsödt. 



Gemeinde      Soziales 

Wochenenddienste 1. Qu. 2009 
Hellmonsödt / Reichenau /Kirchschlag

01.01.09 Dr. Penn, Reichenau   
04.01.09 Dr. Deim/Dr. Schütz OEG, Kirchschlag  
06.01.09 Dr. Deim/Dr. Schütz OEG, Kirchschlag  
11.01.09 Dr. Kröpl, Hellmonsödt   
18.01.09 Dr. Penn, Reichenau    
25.01.09 Dr. Deim/Dr. Schütz OEG, Kirchschlag  
01.02.09 Dr. Kröpl, Hellmonsödt   
08.02.09 Dr. Deim/Dr. Schütz OEG, Kirchschlag  
15.02.09 Dr. Penn, Reichenau    
22.02.09 Dr. Kröpl, Hellmonsödt   
01.03.09 Dr. Deim/Dr. Schütz OEG, Kirchschlag    
08.03.09 Dr. Kröpl, Hellmonsödt  
15.03.09 Dr. Penn, Reichenau   
22.03.09 Dr. Kröpl, Hellmonsödt   
29.03.09 Dr. Penn, Reichenau   

Urlaub: 
27.12.08 – 06.01.09 Dr. Kröpl, Hellmonsödt 
14.02.09 – 25.02.09 Dr. Deim/Dr. Schütz OEG                     
                                 

Sozialberatungsstelle  
Pflegegeld 
Das Pflegegeld kann nach dem 
Bundes- oder Landespflegegeld-
Gesetz bezogen werden.  
Es wird je nach Pflegebedarf in  
7 Stufen monatlich gezahlt und soll 
ausschließlich zur Abdeckung der  
pflegebedingten Mehraufwendungen 
dienen. 

Anspruchsvoraussetzungen: 
� Ständiger Pflegebedarf aufgrund einer 

körperlichen, geistigen oder psychischen 
Behinderung oder einer Sehbehinderung 

� Pflegebedarf mehr als durchschnittlich 50 Stunden 
monatlich, der voraussichtlich mehr als sechs 
Monate andauern wird 

� gewöhnlicher Aufenthalt in Österreich 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an 
die 

Sozialberatungsstelle Hellmonsödt 
Marktplatz 20, 4202 Hellmonsödt
Dienstag  08.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch     16.00 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr

Tel. Nr. 07215/39261, 
sozialberatung.hellmonsoedt@o.roteskreuz.at 

Blutspendeaktion 2009 

Das Oö. Rote Kreuz lädt Sie herzlich ein zur 
Blutspendeaktion der Gemeinde Kirchschlag 

am Montag, 12. Jänner 2009, 
von 15.30 bis 20.30 Uhr, 

am Gemeindeamt Kirchschlag. 

Spende Blut – Rette Leben! 
 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz zur 
Verfügung unter: 

Blutspende-Hotline, Tel. Nr. 0800/190190 bzw. 
office@blutz.o.redcross.or.at.

Eltern-Kind-Beratungen 2009 
 
Jeden 3. Montag im Monat  findet in Hellmonsödt von 
08.30 - 10.30 Uhr die Eltern-Kinder-Beratung statt. 

19. Jänner 2009 
16. Februar 2009 

16. März 2009 
20. April 2009. 

Weight Loss Challenge 
Wir starten wieder im Jänner! 
In der Gruppe macht Abnehmen einfach mehr Spaß. 
Persönliche Betreuung und Motivation, Körper-
Analyse sowie fachbezogene Vorträge helfen das 
Gewicht zu reduzieren und die Ernährung zu 
optimieren.
Die Erfolgreichsten gewinnen bares Geld! 
Der 12-wöchige Abnehm-Workshop kostet Euro 59,- 
pro Person. 

Nähere Informationen bzw. Anmeldung unter:
Daniela Weidinger, 

4192 Schenkenfelden, Markt 19, 
Tel. Nr. 0680/1210871, dani.weidinger@aon.at.
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Achtung, fall richtig! 
Regina Groll führte als Beauftragte der AUVA wieder 
im Rahmen des Sportunterrichtes einige 
Trainingseinheiten in jeder Schulstufe durch: 
Fallübungen und Koordinationstraining wurden 
wieder intensiviert und trainiert – eine tolle 
Sicherheitsschulung für unsere bewegungsfreudigen 
Schülerinnen und Schüler. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bücherwürmer aktiv!
Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse 
besuchten die Pfarrbücherei. Die Kinder wurden von 
Martina Gaisbauer mit einem anregenden Text zum 
Schmökern eingeladen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Adventkerzen anfertigen
Im Advent ruhiger und stiller werden, die 
Vorweihnacht mit allen Sinnen erfahren. Dazu dient 
auch eine Adventkerze, die täglich ein Stück 
abbrennen darf, bis das Christkind kommt. Mütter, ein 
Vater, eine Großmutter und begeisterte Kinder 
fertigten ihre eigene Kerze für die Familie an.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adventkranz 
Tannenduft strömt durch das ganze Schulhaus: 
Unsere bewährten Adventkranzbinder, Anni Schichl 
und Sepp Kaiser, fertigten für die Schule wieder 
einen wunderschönen Adventkranz.       

Liesi Fleischanderl bereitete mit den Kindern aller 
Klassen die Segnung des Schul- und der Klassen-
kränze vor, ein musikalisches Team stellte sich zur 
Verfügung. So wurde in der großen Schulge-
meinschaft unter Anwesenheit einiger Gäste die 
Adventkranzsegnung stimmungsvoll abgehalten. 

Feierliche Vorführungen für den Nikolaus!                            
 
 
 

Linda Grubauer, Schulleiterin              
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Walkjanker-Nähkurs 2009 
Die Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe Kirchschlag würde 
gerne wieder einen Nähkurs 
veranstalten.  
Diesmal sollen schöne Walkjanker-
Modelle entstehen. Unsere 
Kursleiterin, Frau Veronika Kaiser, 
wird uns wieder mit Rat und Tat, sowie mit Kreativität 
und neuen Ideen zur Seite stehen. Der Kurs wird 
voraussichtlich im Februar oder März 2009 beginnen 
und sich über 3 – 4 Kursabende erstrecken.  
Damit der Kurs abgehalten werden kann, benötigen 
wir 8 – 10 Anmeldungen.  

Wer Interesse daran hat oder auch noch weitere 
Informationen benötigt, wendet sich bitte an:  
� Birgit Reiter, Tel. Nr. 0650/2812102. 

Schulinformationsabend 
Die Fachschule Kirchschlag lädt Sie herzlich ein zu 
einem  

Schulinformationsabend 
am Mittwoch, 21. Jänner 2009, 

um 19.30 Uhr. 

Programm des Informationsabends:  
� Informationsvortrag: Fachrichtungen und 

Ausbildungsschwerpunkte an der Fachschule 
Kirchschlag (Direktor Franz Hofstadler und 
Fachvorstand Erika Kirchweger)  

� Schüler berichten aus dem Schulalltag 
� Präsentation des Schulfilms 
� Fragen der Besucher 
� Hausführung  

Bildungsangebote der  
Fachschule Kirchschlag: 
� Fachrichtung 

Landwirtschaft:    
+ Forstwirtschaft 
+ Agrarische 
Dienstleistungen 

� Fachrichtung Hauswirtschaft:   
+ Gesundheit und soziale Berufe 
+ Betriebs- und Haushaltsmanagement 
+ Ernährungs- und Gesundheitsmanagement  

� Fachrichtung Land- und Hauswirtschaft: 
Durchlässigkeit nach dem 1. Jahrgang   

Die Schüler, Lehrer und der Direktor der Fachschule 
Kirchschlag freuen sich auf Ihren Besuch. 

Tschernobyl Kindererholung  
„Es gibt nichts Gutes – außer man tut es!“ 
Als wir im Jahr 2000 den Entschluss gefasst haben, 
Tschernobyl Kinder zur Erholung einzuladen, 
wussten wir nicht, welche Welle der Hilfsbereitschaft 
wir damit auslösen können. 
Heuer kamen 12 Kinder aus dem Gebiet Gommet zu 
uns. In den vergangenen 8 Jahren wurden für 
insgesamt 177 Kindern, 3 - 4 Erholungswochen in
unserem Land ermöglicht. Für die Kinder war es 
Erholung für Körper, Geist und Seele und deshalb 
eine sehr nützliche, unvergessliche Zeit ihn ihrem 
Leben. 

Da nach der Tschernobyl-Katastrophe sehr viele 
Kinder an Krebs leiden, haben wir auch 
Patenschaften für diese Patienten übernommen und 
bezahlen notleidenden Kindern ein warmes 
Mittagessen in der Schule.  

Sehr traurig sind 
wir über den Tod 
der 19jährigen 
Julia aus Grodno.

Sie war 1999 mit 
ihrer Mutter in der 
LWS in Kirchschlag 
zur Erholung. Sie 
litt an Diabetes. Wir haben sie viele Jahre mit 
Zuckermessgeräten und Messstreifen versorgt. Sie 
lernte Deutsch und schrieb sehr schöne Briefe und 
Weihnachtsbillets. Heuer im Juli ist sie plötzlich an 
Organversagen gestorben.  

In Zukunft werden wir wieder Patenschaften für die 
krebskranken Kinder übernehmen und Kindern 
einmal am Tag eine warme Mahlzeit gönnen.  
Das Spendenkonto bei der Raiba Kirchschlag 
besteht weiterhin. 
Ein großes Dankeschön allen Spendern, Sponsoren, 
Gasteltern für die vielen Gaben aller Art. Für die 
Liebe, Zuneigung und Freude, die sie den Kindern 
geschenkt haben und damit diese Aktion der 
Nächstenliebe unterstützen.  

Im Namen der Kinder sagen wir allen ein 
„ Herzliches Vergelt’s Gott“ 

und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest, Glück 
und Gesundheit im Neuen Jahr 2009. 

Rosa Kapfer, Maria Stummer 



Gemeinde      Sportunion 

  Sport und Gesundheit 

Sportliche Leistungsfähigkeit –  
Eine Herausforderung für jung und alt.  

Die Grenzen der sportlichen Leistungsfähigkeit bei 
Kraft, Ausdauer und Psyche sind erreicht. Es gibt im 
Hochleistungssport noch Verbesserungen, aber nur 
mehr geringe. Die Leistungen der Frauen haben sich 
in der Vergangenheit enorm verbessert. Doch der 
kleine Unterschied bleibt. Eine kleineres 
Lungenvolumen, die Körpergröße, die Unterschiede 
bei Muskel-, Fettmasse und Skelett lassen auch hier 
die Barriere der geschlechtsspezifischen 
Leistungsgrenze nicht überschreiten.  

Schlaf fördert die sportliche Leistungsfähigkeit. Bei 
SLEEP 2008, einem Forschungsprojekt im 
Schwimmsport, ließen sich die Leistungen im 
Wettkampf signifikant steigern. Der Tipp ist, ein paar 
Wochen vor einem Wettkampf einen Schlafplan zu 
erstellen. Die Schlafzeiten werden verlängert und 
regelmäßig eingehalten. Bei Erwachsenen sollen 
diese 7 – 8 Stunden, bei Jugendlichen 9 und mehr 
Stunden lang sein. Tagsüber sollte man bei Müdigkeit 
dem Schlafbedürfnis nachgeben und kurze 
Ruhezeiten einplanen.  
Das alles ist schwierig in den Alltag zu integrieren. 
Aber ein Schlafdefizit zu vermeiden hilft auch schon.  

Und wie sieht es aus mit der Leistungsfähigkeit im 
Alter? Im Spitzensport gehört man mit 30 bereits zu 
den Senioren. Wer jedoch nimmt die sportliche 
Herausforderung an?  
Vergleicht  man die Teilnehmerliste des Bike & Run 
der vergangenen zwei Jahre, ist festzustellen, dass 
annähernd soviel 20 bis 30-jährige wie 50 bis 60-
jährige teil nehmen, die stärkste Gruppe sind die 30 
bis 40-jährigen, die zweitstärkste die 40 bis 50-
jährigen.  

Im Jahr 2009 stehen schon wieder einige 
Sportveranstaltungen fest. So zum Beispiel Anfang 
Februar  das ‚Up & Down’ auf der Schipiste. Die 
Abfahrt hinunter fahren und herauf gehen, fünf 
Runden mit einem beliebigen Wintersportgerät, der 
Schnellste gewinnt. Gefragt sind Kraft, Ausdauer und 
Koordination. Eine Herausforderung für jung und alt 
und eine gute Gelegenheit zu zeigen, was man noch 
leisten kann. 

                 

Champ or Cramp, Goldeck 

Einladung zum Sportler Ball 2009 



Gemeinde      Freiwillige Feuerwehren Kirchschlag und Kronabittedt 

Advent- und Weihnachtszeit und Silvester 
Die Wochen rund um das Weihnachtsfest sind besonders brandgefährlich.  
Adventkränze, Gestecke oder Christbäume können bei mangelnder Vorsicht binnen weniger 
Sekunden in Vollbrand stehen.  
Doch auch Böller und Raketen sind gefährlicher, als vielfach angenommen.  

Beachten Sie daher unbedingt die folgenden Sicherheitstipps: 
� Bewahren Sie Christbäume bis zum Fest möglichst im Freien auf und stellen Sie das Schnittende in Wasser 

oder Schnee. 
� Achten Sie darauf, dass der Christbaum standsicher aufgestellt ist und halten Sie immer einen Kübel Wasser 

oder noch besser einen Feuerlöscher bereit! 
� Behalten Sie die brennenden Kerzen (Adventkranz, -gesteck, Christbaum,…) immer im Auge. Niemals Kinder 

bei brennenden Kerzen alleine lassen! 
� Auf große Abstände zwischen Kerzen, Spritzkerzen und darüber bzw. seitlich befindlichen brennbaren 

Materialien achten (Möbelstücke, Vorhänge, …) 
� Spritzkerzen müssen unbedingt frei hängen (ohne Berührung von Ästen bzw. Zweigen und 

Christbaumschmuck). 
� Verwenden Sie keine leicht brennbaren Unterlagen (Papier, Pappe, etc.). Richtig ist es, Adventkränze und 

Gestecke auf nicht brennbaren Unterlagen (Metalle, Glas) zu stellen. 
� Benützen Sie Christbaumschnee aus Spraydosen nicht, wenn die Kerzen bereits brennen – brennbare 

Treibmittel können diese zu „Flammenwerfern“ machen. 
� Besondere Vorsicht gilt für trockenes Reisig. 

Tipps zum sicheren Umgang mit Friedens- und Gedenklichter:  
� Lassen Sie brennende Kerzen nicht offen und unbeaufsichtigt stehen! 

Wenn Sie das Friedenslicht nachtsüber brennen lassen: 
� Stellen Sie die Kerze in eine Metalllaterne oder in eine ausreichend große Holzlaterne! 
� Achten Sie dabei auf das Größenverhältnis der Kerze zur Laterne. Die Verwendung einer zu großen bzw. zu 

hohen Kerze kann die Holzlaterne selbst in Brand setzen! 
� Verzichten Sie im Umfeld der Kerze bzw. der Laterne auf brennbares Dekorationsmaterial. 
� Stellen Sie die Kerze während der Nacht vor die Haustüre, auf den Balkon oder in den Windfang – vermeiden 

Sie also Räume mit hoher Brandlast, um die Ausbreitung eines allfälligen Brandes zu verhindern! 

Silvester – Umgang mit Feuerwerkskörper: 
� Halten Sie sich keinesfalls in Schussrichtung der Böller oder Raketen auf. 
� Die Flugbahnen von Raketen hängen von Wind und Schussrichtung ab, 

weshalb es auch „Irrläufer“ gibt. Damit diese nicht in Wohnungen oder 
Häuser eindringen und Brände verursachen können, sind Fenster, Balkon- und 
Haustüren zu schließen. 

� Kindern und Jugendlichen ist der Kauf und das Abschießen von Raketen 
gesetzlich verboten! 

� Schießen Sie Raketen niemals aus der Hand, sondern aus Schneehaufen, Rohren oder leeren Flaschen ab. 
Zünden Sie Raketen und Feuerwerke immer mit ausgestrecktem Arm an und treten Sie danach einige 
Schritte zurück. 

� Versagende Raketen oder sonstige Knallkörper nicht sofort aufheben, denn es könnte sich um „Zeitzünder“ 
handeln. Später nicht nochmals entzünden. Vernichten Sie „Versager“ mit Wasser – nicht trocknen oder 
anwärmen (höchste Explosionsgefahr)! 

� Die rechtlichen Grundlagen des Pyrotechnikgesetzes 1974 idgF.  sind unbedingt einzuhalten. Auskunft erteilt 
Ihnen gerne das Gemeindeamt Kirchschlag bei Linz während den Amtsstunden. 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr wünschen 
Ihnen die Freiwilligen Feuerwehren Kirchschlag und Kronabittedt. 

Kommandant der FF Kirchschlag                                 Kommandant der FF Kronabittedt 
HBI Gebhard Gangl eh.                                         HBI Norbert Kapeller eh. 



Gemeinde   Was ist los in Kirchschlag –  Dezember 2008 / Jänner 2009 

Datum Veranstaltung  Veranstalter / Ansprechperson Ort  Uhrzeit 
19.12.2008 Tag der offenen Tür Gemeinde Gemeindeamt  16.00 
23.12.2008 Tanz dich fit Waltraud Gangl Volksschule  15.00 
31.12.2008 Jahresschlussandacht Pfarre St.Anna.Kirche  16.15 
05.01.2009 Jahresvollversammlung FF Kronabittedt Gasthaus Alpenblick  19.00 
05.01.2009 Sportlerball Sportunion – Breitensport Gasthaus Wildberghang  20.00 
06.01.2009 Sternsingermesse Pfarre, Sternsinger St.Anna.Kirche  09.15 
08.01.2009 Seniorennachmittag Pfarre Pfarrzentrum  13.00 
11.01.2009 Birnstockturnier Sektion Stocksport Ofnerteich Davidschlag  09.00 
12.01.2009 Blutspendeaktion Oö. Rotes Kreuz Gemeindeamt  15.30 
12.-16.01.09 Kindergartenschikurs Sektion Wintersport Pilsl Schilifte   
13.01.2009 Tanz dich fit Waltraud Gangl Volksschule  15.00 
16.-17.01.09 Schulschikurs  Sektion Wintersport Pilsl Schilifte   
17.01.2009 Christbaumsammlung Gemeinde Altstoffsammelinsel  08.00 
18.01.2009 Pferdeschlittenrennen Reit- u. Fahrverein Ki-Geng Untergeng  13.00 
21.01.2009 Schulinformationsabend Fachschule Kirchschlag Fachschule Kirchschlag  19.30 
22.01.2009 Selba-Club Waltraud Gangl Gemeindeamt  15.00 
23.-24.01.09 Schulschikurs Sektion Wintersport Pilsl Schilifte   
24.01.2009 Pippifeine Tagesschifahrt Pub Pippifein Hinterstoder   
27.01.2009 Tanz dich fit Waltraud Gangl Volksschule  15.00 
28.01.2009 Bauberatung Gemeinde Gemeindeamt  08.00 
31.01.2009 Jägerball Jägerschaft Kirchschlag Gasthaus Alpenblick  20.00 
31.01.2009 Vereinsmeisterschaft Sektion Wintersport Pilsl Schilifte  13.00 

Die Termine wurden von der Kirchschlager Gemeindehomepage – News.net (Stand 09.12.2008) übernommen und 
von dem jeweiligen Veranstalter bekanntgegeben. Weitere Informationen zu den geplanten Veranstaltungen und 
Ereignisse in und rund um Kirchschlag entnehmen Sie bitte im Internet unter www.kirchschlag.net - News.net. 

Viel Freude bei den Veranstaltungen und  
gutes Gelingen den Veranstaltern!  

Advent is´s wordn … 
 
Der Winter sagt sih langsam an,  
de Tag han grau und kalt. 
Es geht ja scho auf d´Weihnacht zua, 
des Jahr wird langsam alt. 
 

Der Lichterkranz verhoaßt uns Friedn, 
Advent is´s wordn im Land. 
Seit Botschaft hoaßt: „Vertragts enk Leut, 
und gebts enk wieder d´Hand! 

 
Machts d´Tûr weit auf, wann´s Kindl kommt, 
es möchte enk soviel gebm. 
Es möchte enk sagn, dass netta d´Liab 
des Bleibad is im Lebm!“ 

 
Buch „Durchs Nadlöhr gschaut“ von Hans Ratzesberger
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